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ORNITHOLOGISCHER RUNDBRIEF
für das Bodens-eegebiet

zusammengest,ellt von

Hans-Günther Bauer, Matthias Hemprich, Harard ,Jacoby,
Gerhard Knötzsch, Hans Leuzinger und Martln Schneidér-.Iacoby

für die

ORNITHOLOGISCHE ÀRBEITSGEMEINSC¡TAFT BODENSEE

Nur zur persönrichen rnformatlon; girt nicht als veröffent-
lichung !

Vorankündigung: Zusammenkunft der OAB

Unsere dtesjährígg Tagung fíndet en Seacteg, 9. Nov. 1991,1{ Ilbr, wiederum in der Aula der Kantonsscñure Romansnorn,
lrleitenzelgstraße, statt .

S¡renden für clle Oan:
Den treuen MltarbelÈern, die auch ån ore FÍnanzlerung
unserer Arbeltsgemeinschaft denken, möchten wir herziicn
danken. rn den vergangenen Monaten gingen forgende spendenein:
Ch.Braunberger 10 DM, H.Heinzler 20 DM, G.Jung 50 DM,
G.Leutenegger (Natur konkret) .S0 DM, E.Melndl 50 DM,
Prof .Dr.H.J.Pflüger S0 DM, H.Schlemann 20 DM,
Prof .Dr.hl.Irlilst, 50 DM

Unsere Konten:
724 818 01 schweizerlsche Bankgesertschaft Kreuzringeni
660 22658 00 Bad.-I{ärtt. Bank Konstanz (BLZ 690 200-201 ;1.900 968 Raiffefsenkasse Rieden-vorkroster J.n Bregenz
(BLz 37 4621 .

(abgeschlossen am
28.04.1991): Àbkürzungen sl,ehe oR 112, zusätzlich GB = Hans-
Günther Bauer.

lllgemelne Remerkung'en :
Es hatt,e zunächst den Anschein, ars würde slch die serie der¡nilden l{inter fortsetzen. Eine erste Kärtewetre im Dezemberab LL.L2. führte zu einer geschrossenen schneeddcke, dieüber l{eihnachten wieder veischwand. lilährend diesei äeriodegab es einen Kornwel.henel.nfrug und t{interflucht belm Mäuse-bussard.
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fn der ersten JanuarhäIfte brachte eLne sehr vrarme Periode
Tageshöchsttemperaturen von l-6 Grad (10, L. ) . Gleichzeitig
sangen die ersten Misteldrosseln bei Konstanz und ein
Zilpzalp ln Rado1fzelL (I2.0L., SS).
Am 1"6. Januar gab es den ersten Eistag und bls 21. Febr.
fast tägltch Nachtfrost. Große telle der Flachwasserzone,
z.B. im Rhd. und Gnadensee, waren über Wochen zugefroren.
Die Kältewe1le verhinderte mögliche Überwinterungen von
Hausrotschwanz, Kiebitz, Dunkelwasserlålufer und weiteren
Arten. Belm Elsvogel ist es unsicher, wíe hoch die verluste
waren, oder ob die Art auswelchen konnte. Die Kältewelle
brachte weiteren Zuzug des Singschwans mit neuem Maximum im
Februar.

!{etterdaten, mitgeteilt von der $letterwarte Konstanz:

Norr - I'lcz - Trn E'ah

Monatsmitteltemperatur ( oC)

Durchschnitt 1.95L 80
Niederschlagsmenge in mm

Durchschnitt L95L 80
Pegelmittel Kstz. in cm
Durchschnitt 1951
Frosttage (Min. unte
Eistage (Max. unter

80
r 0o)
o")

4.7
4.4

99
6L

296
322

7

0

0.8
1.0

43
53

282
301

2L
8

1.4
0.0

36
53

290
290

15
1L

-1. .1
1.3

L5
57

267
28L

25
10

Die elnzelnen Àrten:

Sterntaucher: Mit.te Januar Seebestand
davon 1"0 im Rhd. (DB) und 6 im Erisk.
Bregenzer Bucht Je 7 am 3..1. (VB) und
(E.KarnerrH.Ranner) sowie 4 im Erisk.
Insgesamt recht guter Winterbestand.

bei der liMZ 18 Ex.,
(MDe) . In der
t5.2.9L
am 17.2.9L (U.Maier) .

Þrachttaucher: Àuf der "seetaucherstrecke" Bottighofen -
Uttwil lag der lilinterbestand bei 23 bis 28'E,x. (A.Mütler'T.
Stalling,P!V). Neben Einzelvöge1n und kleinen Trupps an
verschLedenen Stellen vor allem Lm ErLsk. eLne Beobachtungs-
relhe: u.a. I am 12.L., 7 an 3.3. und l'7 18 arn 9.4.
(MDerA.Ebert,rMHrGKrU.Maler). Außerdem im Raum Frhf . -
Immenstaad am 24.12.90 8 (MDe) und am 13.1-.9L L0
(J. OeIt Jenbruns) .

F:istaucher: Vom 10. bls L6.2.9L im Erm. bzw. Seerhein bel
Gottlieben 1 immat . (GB, HJ, BPo, R.Barth' W. Suter) . Púî 24. 3. 91
bel Güttlngen ebenfalls 1 (Pvû). Siehe auch Gelbschnabel-
Eistaucher.
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Gelbschnabel-Eistaucher: Am 26. und 27.11.90 an der Radam. 1
(St.lrlerner) und vom 5. bis L6.3. bel Güttingen 1 vorj. (PV{) .
Protokolle lÍegen vor. Vorbehaltlich der Anerkennung.

Kr"rrmrrr.an. Die Ergebnisse der IrIVZ sind bel dieser Art
einerseits von der arttypischen Tagesperlodik, andererseits
aber auch von Störungen beeinflußt,. Seebeståinde: Nov. =
1-031", Dez. = L576t Jan. ='742, Febr. = 11.90, Ylä,rz = 393.
Größte örtliche Konzentrationen: Rhd. 600 am 4.L2.90 (VB),
Erm. 361. am 7.L2. (BPo). Der Schlafplatz an der Stockam
(vgl. OR 119) war weiterhin besetzt, z.B. 270 am 18.1..91
(Hwe). Zuflug regelmäßtg in großen Trupps vom Untersee, z.B.
L20 am 6.1 .91- über die Mett . hinweg (SS) .

Rohrdommel: Nur am Mindelsee glückte eLnem Ex. die
Überwinterung, ein weiterer Vogel wurde am L8.2.9L dort
verhungert gefunden (R.BarthrP.Roth) . In Wollr. scheiterte
eine überwinternde Rohrdommel ebenfarls an der Frostperiode
Lm Februar: am 24.2.9L vöIlig abgemagerter Totfund (HJ). Am
2. und 9.3. im Erisk. (A.Ebert, U.MaLer, GK) , am 2?.3. im Rhd.
(HJ) Je 1 - wohl Durchzügler.

silberreiher: vgl oR LL9. Der Herbsteinflug dauerte bis Ende
Nov./Anfang Dez.z 29.LL. Fb. 2 (BPo), L.t2.90 Erisk. L
(MDe) .

zwergschwan: Oie Überwinterungstraditlon festlgte sich
weLter. Mit mirrd. 15 Ex. v¡urde eine neue Höchstzahl
erreicht. Am 25.10.90 erschLen 1m Erlsk. die erste Familie
mit 2 juv. (MDe,A.Ebert) , am 28.10. suchte diese Familie
kurz das Rhd. auf (P9l), blieb dann aber bis zum 3.2.9L im
Erisk. (GKrJ.OeltJenbruns u.a.) . Vernutllch dieselbe Familie
wechselte am L3.2. ins Erm. und hlelt dort bls zum 8.3. aus
(BPo). Àm 11. und 13.3. kehrte die 2er-Familie kurz ins
Erisk. zurück (MDe) und beendete die $Iintersaison
schlleßlich im Rhd., wo sie am 29.3. letztmals gesehen wurde
(U.+ A.Simon), Eine Famllle mit, 4 Juv. war am 9.L2.90
(P.Måigerle) und vom 6.1. bis 8.3. ím Erm. (BPo). Vom 14. bis
17.2.9L hielten sich dort außer den beLden Famílien mit 2
bzw. 4 Juv. noch 2 weitere Altvögel auf (BPorMSch).
Mindestens 3 weitere Altvögel pendelt,en im Januar/Februar
zwLschen den Rhd. und dem Erisk. hLn und her (\rBrMDe u.a.).
Sl_ngrschwan: Ankunft. gleichzeitig im Rhd. (5 âd.rMDe) und
Wollr. (2 âd.,BPo) am 22.L0.90. Weiterer Zuflug bis Februar
(Maximum !{VZ am L7.2.9L mit 265't. Vor dem Abflug trifft sich
der Bestand im Erisk. (9.3. 2621 U.Maier) und zleht
teilweise ab. MD sleht am 7.3. 70 Vögel aus dem !ìfo1lr.
Richtung Erisk. fliegen. Am 10.2.9L sind aber nur 4 Ex. im
Erisk. (MH,GKr,t.Oeltjenbruns) . Weitere Hauptliegeplätze sind

(
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das lilollr. mit 97 êd., 44 juv. am 10.2.9L (H.t) und das Rhd.mit 9? Ex. am 24.2.9L (VB). Àm Schweizer Oberseeufer wurden
nur bei der Februar-trMZ größere Zahlen beobachtet (t7 .2. S0Ex.). Neben den Mainaubuchten (max. 8 âd., 3 juv. am
1-9.L.91, F.Schaefer) und der Seefelder Aachmündung (max.
2 ad.,2 juv. L0.-1.3.1..9L, E.AuerrHlrla) wurde erstmãlig derwestliche untersee und Überringer see genul.zl-: 2 aa.rz juv.
am Krausenhorn am LL.2.9L (Bpo), L ad. Bibermühre vom30.LL.90 4.2.9L (9t.Schümperlin) und bis zu 2 âd., 4 Juv.auf dem zeller see bei Moos, Horn und Gundholzen (ssrHRruw).
Der Jungvogelanteil betrug etwa 30t, dies räßt sich aber aus
dem Materiar nicht genau bestimmen. Bit,te zur wlz ,Jungvogel-anteil und Familien extra melden!

Saatgans: Nur kleine Trupps: 2 am LL.L2. htollr. (Bpo), 4
bzw. 5 am 2. - 4.L2. und 6.L2. Erisk. (A.Ebert u.a.). Vom
30.L2. - L7.2. hielten sich im Erisk. 6 auf (À.EbertrMDerMH,
GK) r die dann nach Gütttngen wechseLten und bÍs zum 6.3.verweilten (P9ù). Àußerdem 2 vom 9. LL.2. im Rhd. (VB).

Graugrans: U. a.
(Hwa) und am 1.
Vögeln handelt.
Salem (Hl{a) .

imJ
3. 1

ess

anuar mehrfach 30 40 bei überllngen
6 bei Konstanz (H.Hunn). Bel dlesen
lch urn elnen Trupp halbwilder Gänse von

Nonnengrans: vorerst L, dann 2 von Mitte Nov. bis Mitte
Januar bei Steinach (M.MaagrA.Brunschwiler u.a.) und 2 von
Mit.te Februar bis Mitte März im Erisk. und bei Langenargen.
Bei diesen, zienrich sícher denserben handelt es sich nicht
um lilirdvöger, wie auch bei einem Ex. am 14.4. bei Eschenz
(HL) .

Rostgans: u.a. ein Trupp von 9 vom 9. 30.L2. in Arbon
(M.Maag u.a.).
Brandgrans: Vor allem im Erm. (bts zu 9 vom ?. L0.2.,
lil.Suter,Hil). Im Rhd. 2 bzw, L am L7.2. und 4.3. (MDe,MH)
im Erisk. 1 - 2 vom 6. 9.3.

und

Pfeifente: Neben dem traditionerlen Auftreten an der Radam.
erstmals seit vieren ,rahren wieder tiberwint,erung in Erisk.
(um 30 Ex., max. 48 am 3.3., A.EbertrMHrGK u.a.i, erstmals
auch am schweizer ufer bei Luxburg (max. 20 am 3.2.1 , uttwlr
- Kesswll (max . 78 am 2 .L2.') und Landschlacht (max . 24 am
24.2.rPW) . liteitere überwinterungsplätze: stockam. (max. 26
am 5.L2., ASmrHWe) und Untersee-Ende und Rhein bis
Rheinklingen (max. 77 am 13.1 ., lrl. schümperlin, lit. suter,
w. schmid) .
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Schnatterente: Hohe Bestände am Schweizer Ufer von
Münsterlingen bis uttwil, aber nur von Mitte oktober bisMitte Dezember mÍt Maximum von L720 am 19.11. (HErpllI).

Kriekente: Starke Konzentrat,ionen um RadOtfzell:
Markelfinger hlinker 1100 am 2?.10. und 1000 am 6.1. sowie
2000 am I.L. an der Radam (SS).

Kolbenente: Nachdem noch bis Ende Dez. größere scharenerfaßt wurden (ca. 1000 am 2L.t2. Reichenau-htesL,
hl.schurze), gab es nur gerlnge zahlen im ,.fanuar und Februar.
Die Àrt fehrte am schweizer obersee-ufer den ganzen winter
über (Pw¡. Dafür wurden am Neuenburgersee (westschweiz)
Mitte .ranuar 3614 gezåihrt (rnformat,íonsdienstrvogelwarte
Sempach) .

Moorente: Neben L am 13.09. im Erm. (n.suter) regelmäßiges
Auftreten am untersee-Ende und Rhein bis 6.3. (mãx. ? am
1.3.1. . ' hr. suterr t{. schümperlin, HL) . Daneben 1 im Erisk. vomL5.L2. - 3.3. und 1im Rhd. vom 1?.2. 4.3. (A.EbertrMDe,
MH) .

Eisente: starker Einfrug im westlichen Bodenseegeblet. 3
weibchenfarbene Ex. an der alten Rhelnbrücke xstz. vom L0.23-L2. (n.Barth,H.t u.a.), dort am !..6.L2. sogar 4 weibchen-farbene (P.Kern). Am L6.L2. L Ex. bei Stein-arn Rhei, t"l,u.a.). Bei Eschenz/öhningen am 15.3. 1 ad. Erper (rü.suter).
Àm 17.2. s¡aren wiederum 3 welbchenfarbene vor Kreuzlingen
GB) . vom Bereich Erm. lhegne/Hornspit,ze gab es 24 Merduñgen
ab 3.L2. (2 Ex.rBpo), mJ,t nax 10 Ex. am 10.3. (Bpo). Àm29.3. noch 9 Ex. (Bport{.Suter) .

Trauerente: Am 8.L1. 1 !{eibchen Hegnebucht laeo), vom 15.
20 -LL - 5 6 r{eibchen beim hrasserwerk Kstz. (RSo, Bpo) und an29.L1'. 3 füeibchen vor Kesswil (gpo) . hleiterhin jà 1 Íüeibchen
vom 18 . - 29.L2. vor Hafen Kirchberg./rmmenstaad (Bs) , am5.1. in Güttingen CH (HErHt) und am 8.1. an der Hornspitze(V.Amrhein). Sch1ießlich 312 E,x. im Erlsk. am 1?.3. (OX).

Samtente: rm Gegensatz zum vorJahr hoher lilinterbestand mitKonzentrationen an mehreren orten. Erster Einflug Mitte
Dezember mit nax. 46 Ex. am 26.L2. beL Arbon (M.Maag). rmJanuar nahm der Bestand wel.ter zu (wvz Jan. 159 Ex.i.
Höchstzahren im Erlsk. ragen bel 60 Ex. am 31..L. (MDe) und70 Ex. am 10.3. (,r.oeltJenbruns). Am schweizer oberseeufergab es max. 15 Ex. am 4.L. vor Salmsach (p[f) und am L7 .2.vor Kreuzlingen (Ga¡. Auch vom untersee riegen mehrere
Beobachtungen vor, z.B. max ? Ex. zw. 8.1. und 1?.3. Mett.(SSrV.Amrhein), 5 Ex. vom 1. 1?..fan. Moos (R.Bart,hrHR
u. a. ) und 10 Ex. am 4 .L. Zeller See ($I. Suter) .
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zwergsäger: Etríche überwinterungen. Beobachtungsreihen
liegen vor von Rheinklingen TG mit max 4,3 am 4.2.
(lrl.Schümperlin), der Fb. mit max 419 am 4.3. (VBrMDe) und
dem Erm. mit max. 0r3 (Bpo). Ànsonsten nur kreine Trupps mitbis 4 Ex. , z.B. Münsterlingen am 19 .2. 4 hteibchen
(T.starringrR.+ F.aye) und st. Margrethen 4 $Ieibchen am
23 .2. (G.Bat.taglia) .

Mittelsäger: Außergewöhnlich viere Beobachtungen meistkreiner Trupps und Einzervöger in gesamten Bereich. An der
'f Seetaucherstrecke" meist Lr2 vom 9. L2. - S. j. . (M.Maag, HE,A.MülIer u.ê.)r am deutschen oberseeufer (seemoos FrhÈ.,Erisk. und Schussenmündung) mind. L,L vom L3.LL. - 22.2.
(MDerA.Ebert, u.Maier u.a.). Tm sd. am 28.L0. Lr4 und von 1.
- 23.LL. 0r4 (MHrMDervBrDB u.a.). hteitere Beobachtungsreihen
mit max. 2 Ex. tiegen vom Erm. und von Rheinkringen vor.

Sehwarzmiran: Außergewöhnliche winterbeobachtung. L Ex. überder Insel- Mainau am 5. 1 .91 (8. + S.Natterer) .

Rotmiìan: rm Rad. Aachried überwint.erten bis zu 19 Ex.
(utürss'HR). weitere $tinterdaten gibt es nur vom l{orrr. 1 Ex.
vom 6. L8.2. (BPorGBrR.Barth), Raderach 1 Ex. am 24.2.(J.Oelt.jenbruns) und Liggeringen 1 Ex am 24.2. (Bpo).

Kornweihe: Am Schl-afplatz im Rad. Aachried. 4r7 am 4.12.(HR). Guter winterbestand mit ungewöhnrich hohem Ànteir ad.
Männchen. rnsgesamt gab es 22 Dez.-Beobachtungen, durch denKälteeinbruch im .Tanuar Jedoch fast vorlständiger Abzug,
dann wieder 21. Beobachtungen ab Mitte Februar. Bemerkenswert,z.B. 3 Ex. (1r1. + 1dj) am 22.L2. am Mindelsee (R.Barth) undmax. 4 Ex. zw. 25.11. und 8. L2. im Rhd (\ß) .

Mäusehussard: Mehrere gute''zugtage vor der Jahreswende. Am22.L0. zährte BS in 4 stunden über rmmenstaad 1121 Ex. (vgr.
oR 1L9). Am 11.t2. 165 Ex. zw. 11 und L2.00 über dem Erm.(BPo), L30 Ex. zw. L3.45 und 14. j.5 über Rad. (SS) und 23 Ex.über Immenstaad (BS). Am 16.L2. zählte SS über 400 Ex. überder Mett. (L2.45 14.45), und 615 Ex. zogen Nht über denErÍsk. (MH, cK) .

Rauhfußhussard: An L0.12. 1 Ex. im Erisk. (a.Ebert)
derselbe am 15.L2. (dJ.rMH) und am gleichen Tag 1 ad.Litzelstetten rnit Mäusebussarden ziehend (Bpo) .

und wohl
über

Großralke: zwischen s.r.. und 14.4. hiert sich an der Radam.ein Großfarke auf, der Merkmale von lrlanderfalke, Gerfalke
und Lanner zeigte. wahrscheinlich handelte es sich um einen
entflogenen Hybriden (GBrR.BarthrHRrU!û u.a. ) .
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hlanderralke: Überwinterer im Erm., Erisk., an der Radam. und
im Rhd.'Daneben Beobachtungen bei Raderach,/FN (L2.2. + L3.2.bis 2 ôd.rMDe), Ittendorf, SLeinachr Stein a. Rh., im
Föhrenried und bei Oberteuringen.

Fasan: rn den meisten Rtedgebieten des Bodensees ist das
vorkommen des Fasans fast oder bereits erroschen. Die
Restbestände sollten in den nächsten ,.Tahren stärker beachtet
werden.

hlasserralle: ?tn 22.L2 am Mindelsee I rufende (R.Barth).
später mehrere Totfunde. Die lange Frostperiode hat offenbar
zu Verlusten geführt.

Kranich: Eine weitere Beobachtung vom Herbstzugz L7.LL. 4bei Luxburg (E.Dom).

Brachschwatbe: An 18.1.1..' (außerordentlich spätes Datum) im
Rhd. 1 Ex. über dem htasser auf eÍnem Àst sitzend (p.Bühlmann
u.a.) ! Protokorr J.iegt vor, vorbehaltlich der Anerkennung.

Rekassine: rm Erisk. überwinterten 12 bis 20 (nur am 27.2.
3OrMDe) an der Schussenmündung, die nur Anfang .Jan.
kurzzeitig verschwanden (U.MaierrA.Ebert u.a.). An der
Radam. hlert sich bis 20.12. ein TLupp von ca. 30; danach
erst. wieder ab 26.2. 3 bís 6 (HR). Irn Rhd. 2 bis 5
ÜberwLnterer (VB) .

tüardschnepfe: Im hfollr. am 7.12.90 eine abfliegend (Bpo) .Auf einer verschneit,en straße am 9.2.9L in Rad. 1 verletzt
gefunden, die am 1L.2. elngeht (SS).

Großer Brachvogrel: rm Dez./,ran. sehr ähnticher seebestandwie im VorJahr (vergl. 0R 116). Dagegen lag der
Gesamtbestand im Feb. deutlich unter dem des vorjahres;
sicher eine Folge der Vereisung ab Mitte .Ian.

Dez. ,fan Feb. VTätz

Rhd.
Egnach
Erm.
Radam.
Erisk.

L50 (26.L21
LLz (25.L21
2s (09.L2t

2 (0L.L2l

206 (08.1)
149 (0s.1)

39 (12.1)
6 (10.1)

90 (23.21
52 (24.21

116 (06.2)
18 (L1 .2)

g (1g .2)

420 (06.12) 390 (10.1

Dunkelwassertäurer: vom 3.12.90 bis 29.L.9L einer im Erm.
(BPo u.a.). lrtahrscheinlich derserbe voger am 26.Lz.go imErisk. (MH) .

262 (17.3) vB, PW

-- P.LehnerrPhl
13L (21 .3) H..r, BPo

HR, SS
9 (09.3) H.Ebert, MDe
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Flußuferläufer: zahrreiche winterbeobachtungen und eine
Überwinterung bei lrlangen/KN (UW) . Àn den weiteren Orten
enden die Beobachtungen im trtinter: Bibermühre-Rheinkringen
bis 25.L.9L (Ít.Schümperlin), Stein a. Rh. j.3. j..91 (HL u.a.
!{o}Ir. 5 .1 . 91 (BPo) , 30 .L2 .90 Bregam. (VB, G.,Juen) , Z .LZ .gO
Steinach (t¡.1¡aag) , 2.L2.90 UÈtwil 2 (pW¡.

Thorshühnchen- Àm 24.LL. und 25.LL.90 I dj. umfärbend ins
hlinterkleid im Rhd. (G.,JuenrG.Schuler) .Vorbehaltlich der
Anerkennung.

t

silbermöwe : Àrtvöger am 23 . l. . 91 1 Rhd. (pw) , 13 .2 .9L 2 Rsp.
(E.KarnerrA.Ranner) , 4.1. uttwil (p9[), L3.2. Güttingen (Þw¡,
L7.L2. - 1.3. bis zu 2 Erm. (epo) und bis zu drei um den
untersee verteilt (w.suter). Am ?.3.9i. eine zweijährige im
Rhd. (Pw) .

Mantelmöwe: Guter lrtinterbestand am obersee. Bis zu drei
VögeI (1. âd., 1 subad., 1 immat.) im Erisk. am j.3.1.91 (GX)
und Rhd. am 2L.L.9L (MDe). hteitere Beobachtungen bei Arbon
am 30.L2.90 und 3.2.9L (M.Maag).

litraldohreule: schlafplätze wurden gemeldet aus st . Margrethen
(max. 38 am 23.11 .90 und 30 am 5 .L2.go, G.Battaglia) , Mett. .
(max. I am 28.LL.90,HR,St.Häfele) und Gottlieben (max. 7 am
L5.2.9LrBPo). rn GottlLeben wurde der schrafbaum nach dem4.2. gestutzt und verlassen (p.Kern) .

Eisvogel: Nach den vorausgegangenen zwei milden lrlintern gab
es sehr viele Beobachtungen bis in den Januar. Am untersee-
Ende bis Bibermühle z.B. 9 Beobachtungen am 1.6.L2.90
(c.schmid). Doch im Januar starker Rückgang rund um den see.
Ein frischtotes Ex. am 7.2. im Grenzbach Kstz. (K.Büchere).
Die hMZ zeigt deutlich die''Entwicklung: Nov. 39, Dez. 35,
Jan.24 Feb. 5, März 6.

seidenschwanz: l{iederum 63 Beobachtungen dieser Invasionart.
Etwa 90t der Beobachtungen entfallen auf das deutsche
Oberseeufer! Max. L47 am 23.2.9L irn Erisk. (¡.OeltJenbruns) .
Erstbeobachtung am 31.12. 22 bei Frasnacht (p.Lehner).
hleltere Beobachtungen um Kstz. /Kreuzlingen (1-L.Z. - 22.2.
max . L7 , GLt ETha, BPo) , stockach (L2 .z . 32, Hwe) , Eigertingen(19.1. 8, HR) , Mett . (20.2. 3, SS) und Romanshorn (23.2. g,
Pr{) .

hlasseramsel: Pún 27.L0.90 an der Àrgenmündung 6
À.Ebert) .

(MDe,
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Hau.qrot.sÊhw?nz: viele lrlinterbeobachtungen: Dezember : 2 .L2.90
1r0 Dingelsdorf (BPo) , 28.L2.90 lrt Industriegebiet Kstz.
(A.Lies) - ,.Tânuar: 1.8.1.91. 11 0 htangen (UW) , 19.1.91. ein
wêíbchenfarbenes Ex. Höchst (VB)- Februar: 5.2.91 110Baienfurt (K.Wirth) . Der KäIt,eeinbruch verhinderte
wahrscheinlich elne überwlnterung.

Mönchsgraû¡ai¡f.xei liliederum 1 ,Januardatum: am 26.i..9r. 1 Ex. in
Möggingen (R.Barth) .

zllpzalp:. Nach I Dezemberbeobachtungen aus den Gebletenrings um den see noch forgende ,Januar/Februar-Merdungen:
10., L2" + 13.1. = I bzw. 1 Markelfinger t{inkel (HRTSS),
1?.L. = 1 Mett. (!{.Suter), 5.2. = L Romanshorn
(À.Brunschwiler) und L7.2. = 1 (Heimzügler?) Gottlieben
(GB) .

Sommergoldhähnchen: { Dezemberbeobachtungen mit 9 Ex., 2
Januarbeobachtungen mit 2 Ex. aber keine Februarmeldungen
mehr

Mauerl ärrf.eJ'i 1 Ex . verweilte vom 16 . 1 . (HR) bts 24 .2 .
auf dem Hohentwiel wle im htLnter Lggg/g}.

(ss)

Beutelmeise: Die spärrlchen l{interbeobachtungen werden um
ei.ne weiÈere Beobachtungsreihe erweit,ert: Am 3., 6. und
L8.L2. hlorrr. 1 Ex. und 3.1. ebenfarls 1 Reichenaudamm
(BPo) .

Raubwürgerl Je L Überwinterer auf der Mett. (SSrHR,
V.Anrhein¿T.starlíng), Rad. Aachrled (HRrMDe), Mindersee(GBrR.larth) und hlollr. (HJrBpo). I¡n Fußacher Ried l, - 2 vom20.10. (n.Barth,A.Hetbig) bls 4.3. (vBrMDe), im Höchster
Rted bls L7.2. L Ex. (VBTMHTMDe) .
Einze.ldat.en von hrahrwies (L3.2., H!ì¡e) , LJ.tzelstetten(27.L.rBeo), Gal,ßau (23. + 24.2.rVBl und Hard (2S.1.rMDe).

Elsrer: An 7.1-2. ein schtafplatz mit 29 Ex. im Erisk.(A.Ebert). Àuf der Met,t,. am L.2. sogar 100 als schrafplalz-gesellschaft (R.Barth) .

Saatkrähe: Der langJährige schlafptatz Kstz.-Hockgraben warmit 2300 Ex. am 18.L. sehr gut besetzt (Msch), wobei ca.
1400 aus dem Thurgau einfrogen; Àuf der Met,t. nächtigten amL.2. L800 Ex. (R.Barth) .
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Rabenkrähe: Artreine Sch1afplätze am 30.1.2. mit ?5 Ex.
Schloßpark Frhf. (BS) und am L5.1. mit 255 Ex. an der
schussenmündung (A.Ebert) . Àm gemischten Krähenschrafpratz
Kstz.-Hockgraben sind LL0 Ex. am 18.L. ars durchschnittrich
anzusehen (MSch)

Schneeammer : lJe 3 Ex . am 18 . 11 .
A.SÍmon) im Rhd.

(MDe, MH) und 26. 11 . (U. +

Der nächst.e Rundbrief enthäIt den Bericht über das FrühJahr
L991. hlir erbitt.en lhre Meldungen nach Àrt,en get.rennt auf
Merdezettern im Postkartenformat bis spätestens L5. ,Juni
1991 an Harald Jacoby, Beyerlestr. 22, D-??50 Konstanz, TeI.
0?531_ / 65633. a


